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Vorwort

Unsere�Gesellschaft�befindet�sich�in�einem�Wandel,�der�alle�Lebens
bereiche�erfasst�und�dessen�Intensität�und�Geschwindigkeit�ständig��
zunimmt.�In�der�Wirtschaft�macht�sich�der�Wandel�durch�die�permanente�
Herausforderung�bemerkbar,�die�nachgefragten�Güter�und�Dienst
leistungen�günstig�und�mit�hoher�Qualität�anzubieten.�Ein�hoher�Umstel
lungsdruck�auf�den�Arbeitsplatz�und�die�einzelnen�Berufe�ist�die�Folge.�
Neue�Qualifikationen�werden�gebraucht.�Erworbenes�Wissen�muss�
laufend�ergänzt�und�erneuert�werden.

Um�in�diesem�gesellschaftlichen�Umfeld�bestehen�zu�können,�braucht��
das�Berufsbildungszentrum�Bau�und�Gewerbe�(BBZB)�ein�hohes�Mass�
an�geistiger�Offenheit,�Flexi�bilität�und�Innovationsbereitschaft.�Unse
re�Schule�steht�vor�grossen�pädagogischen�und�bildungspolitischen�
Herausforderungen,�wenn�sie�den�ständig�wachsenden�Ansprüchen�der�
Berufswelt�gerecht�werden�will.
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Zweck des Leitbildes

Das�Leitbild�ist�eine�Richtlinie�für�die�Schulleitung,�die�Lehrpersonen�
und�die�Verwaltung�des�Berufsbildungszentrums�Bau�und�Gewerbe.�Es�
bildet�die�Grundlage�für�zielgerichtetes�und�koordiniertes�Handeln�im�
schulischen�Alltag.�Das�Leitbild�ermöglicht�es�dem�Berufsbildungszen
trum�Bau�und�Gewerbe�zudem,�seine�Aufgaben�und�Aktivitäten�nach�
aussen�transparent�und�einheitlich�zu�kommuni�zieren.

Das�Leitbild�ist�eine�Antwort�auf�die�Herausforderungen,�denen�sich�
das�BBZB�stellt.�Es�zeigt�den�Rahmen�auf�für�eine�kontinuierliche��
Entwicklung�sowie�für�die�Sicherung�und�Förderung�der�Qualität�im�
Schulbetrieb.
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Bildungsauftrag

Wir�begleiten�und�fördern�den�jungen�Menschen�auf�seinem�Weg�zum�
Beruf�und�zu�einem�verantwortungsbewussten�Mitglied�der�Gesellschaft.

Die�von�uns�vermittelten�Bildungsinhalte�ermöglichen�es�unseren��
Lernenden,�ihre�Persönlichkeit�zu�entwickeln�und�im�privaten�und�beruf
lichen�Leben�erfolgreich�zu�bestehen.

Wir�orientieren�uns�an�einem�humanistischen,�freiheitlichen,�zukunfts
gerichteten�Menschen�und�Weltbild.

Die�gesetzlichen�Grundlagen�sind�für�das�BBZB�verbindlich.�

Das�Bildungsangebot�des�BBZB�umfasst�folgende�Bereiche:
– Berufliche�Grundbildung
– Berufsmittelschule
– Förderangebote
– Allgemeine�und�berufsbezogene�Weiterbildung
– Weiterbildung�der�Lehrpersonen
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Unterricht

Der�Unterricht�am�BBZB�leistet�einen�entscheidenden�Bildungsbeitrag�
für�die�persönliche,�berufliche�und�gesellschaftliche�Entwicklung�der��
Lernenden.�Der�Unterricht�vermittelt�aktuelle�Inhalte.�

Die�Lernenden�werden�ihrer�Begabung�entsprechend�gefördert.

Wir�erweitern�die�persönliche�Handlungskompetenz�der�Lernenden�
durch�die�bewusste�Förderung�fachübergreifender�Kompetenzen.�
Besonderer�Wert�wird�auf�die�Vermittlung�und�Entwicklung�spezifischer�
Fähigkeiten�und�Fertigkeiten�in�den�Bereichen�Methoden,�Selbst,��
Sozial�sowie�Sprachkompetenz�gelegt.

Wir�erwarten�eine�grosse�Eigenverantwortung�der�Lernenden.

Das�BBZB�gewährt�den�Lernenden�angemessene�Mitsprache�im�Unter
richt�und�in�der�Gestaltung�des�schulischen�Umfeldes.
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Schulmanagement

Die�Schulleitung�nimmt�Bedürfnisse�aller�Anspruchsgruppen�wahr.�
Sie�entwickelt�Visionen�und�Strategien.�

Das�BBZB�wird�so�geführt,�dass�die�Delegation�von�Aufgaben�und�
Kompetenzen�möglich�ist.�

Die�Lehrpersonen�arbeiten�zusammen�und�unterstützen�sich�gegen
seitig.

Eine�angemessene�Mitsprache�aller�Beteiligten�wird�gewährleistet.

Die�Schulleitung�sorgt�für�eine�Infrastruktur,�welche�den�Lernerfolg�der�
Lernenden�unterstützt.

Das�BBZB�achtet�auf�eine�kostenbewusste�und�dem�Bildungsauftrag�
dienliche�Verwendung�der�Mittel.

Durch�zeitgerechte�und�umfassende�Information�aller�Beteiligten�wird�
ein�hoher�Grad�an�Transparenz�erreicht.
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Professionalität der Lehrperson

Die�Lehrpersonen�verfügen�über�hohe�menschliche,�pädagogische�und�
fachliche�Kompetenzen.
Diese�setzen�sie�im�Schulalltag�bewusst�und�professionell�ein.

Die�Bereitschaft,�sich�den�Anforderungen�entsprechend�weiterzubilden,�
hat�für�uns�hohe�Bedeutung.

Eine�gute�Zusammenarbeit�mit�den�Bildungspartnern,�die�Identifikation�
mit�dem�Bildungsauftrag�sowie�grosses�EntwicklungsEngagement�für�
unsere�Bildungsziele�werden�vorausgesetzt.

Das�BBZB�optimiert�Rahmenbedingungen�und�schafft�damit�den�Lehr
personen�Frei�räume�für�initiatives�und�eigenverantwortliches�Handeln�in�
einem�motivierenden�Arbeitsklima.
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Schulkultur

Die�Schulkultur�ist�von�gegenseitiger�Wertschätzung,�Toleranz,�von�Ein
fühlungsvermögen�und�von�Leistungsbereitschaft�geprägt.
Alle�sind�mitverantwortlich�für�die�Gestaltung�der�Schulkultur.

Die�Mitarbeitenden�des�BBZB�sind�sich�ihrer�Vorbildfunktion�gegenüber�
den�Lernenden�bewusst.

Nach�dem�Grundsatz�von�«Qualität�durch�Evaluation�und�Entwicklung»�
�beurteilen�und�steuern�wir�unsere�Tätigkeiten�(Feedbackkultur).

Gemeinsame�Anlässe�der�Schule�fördern�das�Schulklima�sowie�die�
Beziehungen�zu�unseren�Bildungspartnern.
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Aussenbeziehungen

Das�BBZB�pflegt�die�Zusammenarbeit�mit�allen�Bildungspartnern.
Dies�geschieht�situationsgerecht�auf�den�entsprechenden�Stufen.

Die�Mitarbeitenden�des�BBZB�pflegen�die�Zusammenarbeit�mit�den��
Lehrbetrieben,�Eltern,�Organisationen�der�Arbeitswelt�und�Amts�und�
Dienststellen.

Das�BBZB�pflegt�den�Kontakt�zu�den�Medien�und�arbeitet�mit�allen�in�
der�Berufsbildung�wirkenden�Institutionen�und�Behörden�zusammen.
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Verpflichtung zu Excellence



Kontakt

Berufsbildungszentrum�Bau�und�Gewerbe 
RobertZündStrasse�4-6
6002�Luzern

Telefon�041�228�44�44
Fax�041�228�44�45

www.bbzb.lu.ch

info.bbzb@edulu.ch�
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